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Mtutaschiue!
? al Llngcsührt bebauplst sie ihren Platz

für immer.

DSi? rertaascheu Mafebla'N.
'

t Eure altmodischen, schwerfälligen,
laufendtn, Fr:ncn tödtcndcn Mafchi-

zu nnZ. Wir tubmen dieselben zu
.'5 ".als Lheifdcr Zahlung an eine von

n Blaichinen.
C .st berühmt ihrer Vortheile wegen:
. dasi sie eine der grösitcn Miftchinen

welche heutzutage fadriziit lue:den. A
".:r sür den fowolff
irWcrkfträltekk. Sie hat das gröjZe

' ffchen mit einem groficn ~Bodv:n".
rs dc'.nade eine ganze Svuie Zwirn

T.e Spannung des Schinckens !ann
. lir! werden ohne Herausnahme

.' ffch-'ns ans der?.'caschine.
.

ftse Maschine ist sa consirui'.t. das die
tattwkvdung d.rcct über die Nadel ge-

ht tt d dckd'irch sie die d?
das Schweine Material mit nnrergleich-
rOcshtmte!t zu näl.en. Sie ist scdr
ach in Yez.siruction nnd so daucriast

. i-rtadl und E.ien sie machen kann. Alle
' bewegende Theile sind von rerl ärtctcm

u und Stahl und auf sinnreiche Art
.ru'.rt, keine Triebkraft zu ver.icrcn.

- tonnen rcchtmäsiig jede
aschive für 3 Jahre garantier.

' ist die leichteste, rnhigiilonsinde Ma-
im Markte. Sie ist e' en'asss d:e

ältla'lvcrzierteund hüb chcft: Maschine
'c-ueirt-
t allen diesen Virzüg-n wird sie den-

- von L 15.00 bis >25.0) billiger vcrkan'l
rgend eine andere Maschine erster
am schränkte Controlle von T iftrirtcr
Agenten xegehen.

"Mhw.bareKauivertrage werden offerir
afh -der onch auf Credit-
itck! für Circulare und Vedinguaa.?'

? ans. '2-

AH)vefel - Seife.
Ans Äiirktarrlkc. dcnz ?llSsikum je gcvote?

üuKerttcht Keitmittck.
Vltnn'S Sclikvefel-Scif: kcitt

urN wundcrburcr Scknclliglcit alle lrcaicn
und Störunacn der Funktion tcr

Hzv. e.trirt und verbinde?: das Auflrclcn
Ni>k'umati?n:us und Gicht, cntferrt

ei-r-sd, binte?t das Haar am Ausfallen unv
? raeivrrdtN. und ist das beste Cckaxmitlcl

zn gewisse anstcckeudc Kran'hcitk..
Dsrch den Gebrauch dieser Seife merdea

i 'pchöndeiten der Oberbau: dauernd entfernt
em vcrschöncrnder Einfluß auf daS

, ffckt. den Hais, die Arme und in der Tbat
f die ganze Hauifläche, welche da?u ch

t-wondcruugSwürdig rein, schöa
k s eich wird, ausgeübt.

Diese billige, zweckmäßige
Heilmittel mach die Auslagen
für Schwefel-Bäder unnötdig.

Beschmutzte Kleider und Leinemeug wtidcu
.rünrlich durch die Seife deeinficirt.

Aerzte rathen ihren Gebrauch an.

25 vud 50 Cmts prr Stack;
Schllchtrt (3 Stack), 00c. u. 51.20.

?5. N. Tie gr-Bei, Etücke für SO Cent fishso gr?h. als die für Us LcntS.

-Litt'S Haar- und Bartfärbemittel,
Eehwarj oder Brann, S Eent.

A. M. Krittentou,
Eigenthümer,

No. 7 Sechste Avenue. New-I-rk.,

Vick's Blumenfllh er,
?i prachivolle vierteliäbrlichcs lourn. , fein
illus in, entdält ein schöne farbiges B> :mcn-
rabl u mit der erste Numme. P nur
25 e es jährlich. D e erste N e für
577 qn Deutsch und Englisch ist soeben er-

Adressire: lameS Blck, Rochester N.I

ssiotz für Jedermann
/ Du ch über Krankheiten der Le
RI! / damit vtrbundinkn Magkuke

en fDyive psta), Hauptquclle. rle
. ier wenschl ch es Leiden .labze>v!t ne de

:nb, llig ,
eins ig sichere und d au-

rnde He un.z, wir gegen Einsendung von
a2 rnts. oder deren Wert in )ostmarkeuer
'vrvtfrei vctsandt
Rann addressire:

veutsolie lleil.lntituto,
Xo. 2445.CMd Bt., ?jIÜÄ., I'u.

Walter Deininger, Eigenthümer und Herausgeber.

SZ. Jahrgang) MtUheim, Pa.. den SSten Februar. SB7ZS.

(Aeselisökkbs -

Literatur. VickS illustrirtcsf Moriatö

Jede Ni n n.r entkirlt i 2 5
zahlreiche, schöne Holzichntte und ein eolorirteS
Bild. Es ist ein ausgezeichnetes Garten-Ma-
aazin, auf feinem Papier gedruckt und voller
Information. Preis 51,25 jäbrli z fünf Er-
rmplare 55.m. In dcnlschtr und englischer
Sprache gedruckt.

Vick'S B ! umen - nnd e in ü fegar-
t en, 50 Cents drechi.t, -?1.6U in eleganter
Lei"'p>znd.

Vick's Preisliste, Ivo
nur 2 Cems.s

Adrcsstre: lamcck, Rochestcr, N. A

Vick'SiTZlzuncn-'und Gemstsesiarten

Ist das prachtvollste Wen einer Art in der
Welk. Es entbZlt nade >-n 50 Seiten, Hub?
feiner Akbildiinaen uud ftckS Cdron?o-7ak.
lcans von Blumen, prachtvoll aezeichnet ?nd
roiorirt von Natur. Preis 50 Cents in Parier
51.w in elea'nter Leinwand. In deutscher
und englischer Sprache gedruckt.

Im Verlag der Herren Sckäftr und
Koradi in Philadelphia, Ecke der 4. und
Woodstraße, erschien soeben und ist durch
die Erpedition diefts Blattes oder direkt
von den Verlegern zu beziehen :

Amcrikanifcfte'S <8, tonbues', oder
vr-,ikt'kfko.a Handblich zum Gemüse-
Obst und Weinbau sowie Zeichnungen
über den schnitt de, Weinreben und

aründliche Anleituna zur Blumenzucht,
mit genauer Berücksichtiguna der ameri-
krnischen Verh.ältniffr. von Friedrich
C larner, praktischen Gärtner. 7te
Auflage mit Abbildungen und Verbesser-
ungen. 545 S. Hlbsrbd Preio nur
5 k .50

llllULi c.
Straße,

verrichten allgenctinc Bangeschafle.

Office inKeenS Block. 36-1

vr. V4VV N. >!..

offerirt seine professionalen Dienste dem

Publikum.
Office in seiner Wohnung, Main

Straße. 36-1

I. i;iiOSVX.
Blechschmidt,

verfertigt alle Sorten
Bl chgesetirre, Kartciu und Ofenrohre

Sbop nächste Thüre zum Journal
Buch Store. 36-

Journal Zueli Ltolir,

a i n S t r a ßc

misten Stock von Mussrr'S Gebäude.

iV. t?. .8/or e', /:.

Sattler.
Pferdeg!schirre von allen Sölten, Sättel,
Zäume, 6c.. immer auf Hand oder ver-

fertigt auf Bestellung.
Pennstraßc. 36-

Grocer,

Zucker, Kasse-. Tbee, Svrups. CanUes i
Nüsse und Fruchte, gegenüber des Bank-
Geschäftes von Jodn C. Motz 6 Co.. in
tcr Mait'.straßt. 6- ,

-
- I

o!in 6 6 te k 0.,!

Manufacturer von

Keystone CultivatorS.
landwirthschastlicken Ge-

rathen. Pflügen. Oefen.
w. Kaufmann in allaemcincn Waa- !

reu. Stohr, in der Mainstraß nahe der

Brück?. 26-1 !

ssss. Ib. VfüISDR.
Dsrd<scll^.tied,

Alle Sorten von werden mit
Eisen verleben. Püree beschlagen und

die gewöhnlichen Schmictarbeitcn zu
mäßigen Preisen gethan. Sckitde im
westlichen Theile der Mainstraße. 36-1

VIKILg Ir,.'

attlcr, Pscrdcgschirrmachcr
bat einen vollen Vorratb von Geschtrren
und Satteln immer bereit zum Verkauf
oder verfertigt sie nach Wunsch. Mü-
ckergeschirre ein H-.uptartikcl. Sdcp
im westlichen Z heile der Mair.st. 36-1

Idckl.

Gewehrfabrtkant,

übtrntm.mt alle Reparaturen an Büchsen,

Flinten und Pistokcil und zwar zu den

billigsten Preisen. Shop, im zweiten
Stock von Feetc's Storegebäude. 36-1

ltiMKMZB..
Tischler Leichu bcsorgr.

Ein vollständiger Verrath von Furni-
tur? immer auf Hand.

Nicker,.fl."t:nk'iich" übertrifft die verband-
encn -'?erkc über denselben tttegenstand an Voll-
ständiatiit und Allsciti.'keil ; e bat der Ver-
fasser die besten Anleitunaen des In- und
Auslandes zu Hülfe genommen, und die vrak-
tisiben Crsabrun ren. wclede er selbst in Deunck-
land Amerika u. s. w. gesammelt, damie ver-
I'.i'ideu. Be'oudere Sor-ralt ist den Obst-und
silemttscsorleu zugewendet, da ven deren ri.btig-

er 'üöadl z gewiiieu Zwecken in ver'et'ikdcnrn
labrenzeittu zc. das ganze Gelingen abbängt.
DcS ?.Nö?ctrrs ?l airdiii? Lcbrcck't
ve, sie-sso: tos großes Egvvtischcs 7raunt-
biick, Nack alten egoplischen, schwedischen
und arabischen Handschristei' bcarb itet
und zusammengestellt. Nedst den beige-
fügten Lotto Nummern, sowie dem Ver-
zeichnisse der Glücks- und Nngluckstage
des Jahre, dem Lotto-Tarif und einer
Anweisung, wie man sie spielen muß,
um zu gewinnen. Mit 90 Bildern.

- - 25 CenlS.

"Vick' illullrkrkeS B? sn a t S-M nq a-
k". 2 Seiten, scköne Abbildungen nnd ein
cslsrirteS Bild in jeder Nummer. PrciSsl.2S
jäbrlick; fünf Eremplare ö.vü.

Vick's Preisliste, SN Abbildungen,
2 Cent.

Vcroinigto Staats,, Vriosts!l?r
(bcn'sck, ,?d eiigilch), oder Anlcikuog
zur richtigen Abfassung aller in ten all-
gemeinen Lebensverbaltnissen. sowie im.
Geschaftslrbcn der Vereinigten Staaten
vorkommenden Briefe, Anftatzc, Ur.un-
den :c. nebst eine- Einleitung Über R cht-
fchreibttng nnd Jnte.vunknon nnd einem
Anhange von Gc!egenh,its-'i',edichtkn.
deutsch und cngüch.' 11t? Aufl. 528
Seiten' Gutgehenden. Preis 51.50

Adrcssirc: lamöV'c?, Nochester.N.A.

Wcnie.e Weikc Kaden un'erc dcnlschcn Lands-
lcu'tn so ri.l Nnp.n eririesin, als dieser deutsch.
engUcke Bricfgcller: auf der einen eikc deutsch
auf der audereuenglisck, ist es selbst dein Eid-
wander?: alcich möglich, enalnch zu coiresvon-
ven. Eis schnell kint reinander folgende
Aullaacn baden die Zweckmäßigkeit medr als
binänaich de w ie s. u.

Reparaturen werden pünktlich vollführt.
Stobr und Werkstätte in der Mainstraße
drei Häuser unterhalb der Journal
Office. 36-1

O'crnantt?, .<? ob r
dr: Sechrrrb und Lese Unttrrickt als
erstes Les- Svrrch u. Lehrbuch. 18te
N'istage. Preis 25 Cents.

Schreiten und Lcscnlerncn seilen in diesem
Hand in Hand acben. Die Vinter

soll.'n aber nickt nur meck misck ablesen lernen,
andern vcn Anfang cn dazu an zedalien wer.
den ,sick bei dem, , -es ge lesen etwas zu de,

kcn. Darum ind a'e sin...sen Lautverbind,
ungen wcoaelaffcn.und dar m ist Alles nur
aus d m cre be tcr Erfakrun , au.
und des VtndcS aensmmrn.

Wirt dicik! Anferkcrungtn entsprechen. 0
werden "iudcr Vieles aus dem üchlcm
einen, und bus Gelernte wirb bei n.anckiein
.siinte den Grund le.?cn zu eineui geraden, .-o-
ralisch n, edlen, gesund-rcligiös-n, guten 'Men-
schen.

Conce r d i a. Ei n e Sammlung
der ausgewahl testen vierstimmiaen
Männercbörc mit deutschem und engl.
Tert. Gesammelt u. berausaeaeken von
Leov.En a e 1 k c. Musik Direktor u.
Ehrenmitglied mehrerer Gesangverein

Vweilcr and.?ErstrS Hrf: Nr. 'l. D
fffr.'bcsbluwc: Nr. 2. Dir Kwelle: Nr.
Zri-'flrbrc: Nr. . Honnunq; Nr. 5. Sck>wß.
Kiltes Lrid: Nr. 6 Nrilrr's Abi'cbicd: Nr. 7.
Früblingsnabt.,: Nr. s. Hrimakblane, du
tbcurcs Land; Nr. 9. Hvmnr an tie Mnäk;
Nr. 0. Immer mebr; Nr . Abendsiäi'd-
cbcn: Nr. 2, Drr lag dc-Htirr.

Dir r Li.'drrsnmmlnna wird m-t dk!-i''<br
und cwr'.isck'cn ?cri crr'cdrn, ig tarum ebenso
wob! k.ir tcn l!:dra n.l' drr amerikaniscken wir
dku'schrn i'Sksan.'.vrrc't'r brälmmk und wird ,ur
Crlriwirrnn.z der Ani'ck rnuna in Hcst.-n, jedes
ca. 12'rkrs.ina'1ucke cn!bllend. zu nachfolgen-
Kcn billigen preisen kcr.r.iSzrgcbrn.

Einzelne Stimmdcftc 5 25
Siiwwhrfte bcim Dntzend für

die B >-ine 2 20
PiUchar 5

UDoinin??!- L axckli!srei-.
dcö

Millhe'm Marv-.or Hess,
Gegründet in 1843.

Monumente, Liegende Grabsteine, :c.
von allen Größen und Preisen.

Werkstätte östlich der Brücke. 26-1

Uhrmacher und Iu welier

hält beständig die beste AuSwabr non
Übren und cldwaaren

auf Hand.
Shop in Alcrandcr's Gebäude, zw t
Stock. 36-1

Blcchsckmied,
füllt alle Bestellungen für Blecbgeschirrc
Kandeln und Ofenrohre auf das '.unkt-
liebste und billigste aus. Shop in der

Mainstraße cdt'lelt der Z rs 15!c1.36l

3. 16 IZt>isBk:r>,

Schuhmacher,

vcrferttztde feinsten Stieseln, Cbnbe
u. s. .zu mä t een Preisen. Shop,
neben Alrandcr'S Steh. ltl

M. 8. NuBser,
Eigenthümer des

Millhim Holls,

st eingerichtet seine Gäste auf's feinste
und beste zu bewirthen. Ecke der Main-
und Nordstraße. 36

ch. H. .Rsitsllzrcksi-,

Feld ss t r und Notar,

Agent für Fruerlund Lebensversicherung

Der vollkommene Amcr ?on
in e! ch aftsm a Ii n. Ein Hand un
Güls? buch für Geschänsllnte aller Ar
H den Vereinigten Staaten von Nord-
amerika, nlbaliend die verschiedenen im
Geichastslebcn vorkommenden Verträge,
Vergleiche und schletsrichkerliche Cnt-
lchcidunacn, Schenkungen und Abtretun-
gen. Vollmachten, Schuldscheine. Ver-
schreibungen und Bürgschaften Pfand-
icheine, Quittungen, Verzichte und Rech-
nungen. Beglaubigungen und Certificate-,
ferner eine umfassende Darstellung der
englischen Buchführung, Wechsel :c. :c.
in deutscher und englischer Sprache. Ge-
bunden. Preis 75 Cents.

Appletvn's deutsch englische Grawmar,
für Schul- und Selbstunterricht. Neue
praktische Methode die englische Sprache
in kurzer Zeil Lesen, Schreiben und Spre.
chen zu lernen, mitÄngadede, englische!
Ansprache und Belonung von John L.
Appleton, A. M. 58.8 Seiten, guter Ein-
band und eer billige Preis von 51.50.

Wir machen unsere geehrten deutschen
Leser, welche im Sinne haben, nach Phi-
ladelphia zu reisen, darauf aufmerksam,
daß in Schäfer 6 Koradi's Buchstore
Alles zu haben ist, was in deutscher Lite-
ratur erwünscht werden kann, und ersu-
chen tiesclbcn, diese Firma nicht mit ih-rem Besuche zu übergehen.

Charles Meven u. Co.

Deutsche Anzei-
ge Agentur

für die gesummte dcutsch-amerikanisch
Presse,

37 Park Rom u. 143 Nassau Str.

New -York,
ctablirt sei 1857,

orgt alle Arten von G-schäftS-Anzeigen
Personal-Aufforderungen :c. für

le deutschen Zeitungen
in den Ver. Staaten,

n Deutschland, und aller Ländern Er'

Neue Gedichte
von

George Herwgh.

HcrauSggeden näeih feinem Tode.

Är-lS:

Broch, 41.35. Eleg. geh. mit Gold-
schnitt, H1.85.

Sub'cript ouS zn Bu der Fa-

milie des verstorbenen Fe

heilS-Dicht-rS. Z

Die unter,eichnkte Buchhandlung ist
mit dem Vertrieb der für Amerika de.
stimmten Ausgabe obiger Gedickte beebrt
worden und tbeilt den Verehrern des
großen Todten mtt, daß das Buch jetzt
zur Versendung bereit ist.

Allen Bestellungen beliebe man denVe-
trag in Form einer Postanweisung her-
zulegen.

(?arl Dörflingeg
Milwaukre. WiS

Vick's Bknmen- und Komiifrsame:
werden von einer Million Leuten in
Amerika gepflanz.

Bis Preis l i st e?soo Abbil-
dungen. nur 2 Cent?.

Vi ck' s illnstr i r t e s Monats-
Magazin. 32 Selten, schöne Abbil-
düngen und ein rolorirte Bild injeder
Nummer. Preis 51.25 jahrlich; fünfEremplare 55.00.

Vick'S Blumen- und Gemü-
ft-G arten 50 CentS; in eleganter
Leiavt .)).

fr. , >1 -5s , 0 fi,
in Englisch und Deutsch gedruckt.

Adressire. James Vick Rrcheste N. S

1 -u ropllart-5 Buch inKutscher
ch Vck;->nd r.,.zii cdcr Lrrswr <;be:U
j 2>ca i.i'. te. T?s.cl.o:ei. H'n, lli

dcrüls e irr lri'r! U> aci. und !?
u ...

daS ..gnlvr,!.' K
.? teut-.b cbcrcn.z:. >!-. srr.--

iam rrn ri"rn s nicnrn! g '

'

t orniirn lu>>iltvo,
VI Bt. I^c>riu,.

Etn Rtiscabtttttner.
Wir waren im Ganzen fünf Passzgie-

rc in der Postkutsche. Zwei Damen auf
dem Rücksitze, ein Herr von mittleren
Jabren uud ein langweiliger Ouäker in
der Mitte und ich selbst auf dem Vorder-
sitze. Die beiden Damen konnten Mut-
tcr und äoctter, Tante und Nichte, Gou-
vernante und Schülerin sein,? kurz, in
einem Verhältnisse zu einander stehen, in
welchem zwei Damen allein reisen kön-
nen. Der Mann in den mittleren Jah-
ren war sehr lebbaft und redselig, und
es dauert? auch gar njch: lange, da hat-
te er mit den Damen Bekanntschaft an-
geknüpft, und schien ein recht zierlicher
Lotbario zu sein. Gerate das Gegen-
theil war natürlich der Ouäker.?Der
saß da mit dem langweiligen Gesichte,
und Alles, was man ibm zur Notd ab-
pressen konnte, war ein langgezogenes
und langweiliges ?Ja -a" oder

?N ?e-i-n." Was mich selbst anbetrifft
so habe ich es mir zur Gewohnheit ge-
mach, auf der Reise mich Niemanden
au'zndrängen und nur den stillen Beo-
bachter zu spielen.

Gegen Abend wurde ich plötzlich aus
einem leichten Halbschlaf? oder Traume,
in welchen auch wodl junge Leute, die
keine Dichter und nicht verliebt sind, ver-
fallen kö: nen. von dem r dseligcn Herrn
durch die Frage aufgeweckt:

?Sind Sie bewaffnet?"
?Nein!" antwortete ich etwas er-

schreckt, und ich fühite es, daß dieses
Gefühl des Schreckens sich bei mir zeig-
te.

?Das ist sehr schlimm," erwiederte er
kopsschüttelnd, ?denn bis zur nächsten
Stakion kommen wir erst spät in der

Nackt an. und müssen wlr vorher eine
Gegend passiren, in der kürzlich mch-
rre Naubanfälle vorgekommen sind."

Die Damen wurden ganz blaß, der
freundliche Herr aber suchte sie aus alle
mögliche Weise zu berukigen.

?Pah, ich denke auch nicht im Minde-
sten daran, daß wir in Ungelegcnheitcn
kommen, aber wenn man für die Sicher-
beit der Damen verantwortlich sein muß,

thut so eine Pistole wohl gute Dienste.
..Ihre Grundsätze, mein Freund." und

damit wandte er sich an den Quäker,
?verbieten Ihnen wohl, irgend Waffen
bei sich zu tragen ?"

?Ja?a,' war die ruhige Antwort.
?Haben die Spitzbuben schon eins ih-

rcr Opfer ermordet?" fragte die ältere
Dame zitternd.

?Oder haben sie versucht, ihre Opfer

zu?zu plündern?" fügte die Jüngere
mit zitternder Stimme hinzu.

?Jedenfalls tzgö letztere," meinte der

N. A. Bumiller, Editor.

< Nummer

freundliche Herr lachend, ?und da Keiner
von uns Waffen bat, un, sich ,u wieder-
setzen. so wird uns auch wohl nichts
schlimmere? passieen können."

Ter freundliche Herr schien es wirklich
zu bedauern, daß er diesen Gegenstind
berüdrt hatte, und versuchte durch ver-
doppelte Liebenswürdigkeit und geistreich-
es Gespräch die Gesellschaft zu unterbak-
ten, und es gelang ibm aub; die Da-
Uten hatten bald die Geschichte vergessen
und lachten ganz vergnügt bei den lusti-
gen Witzen und den liebenswürdigen
Schmeicheleien ihres Ges.llschafterS.
Schließlich hatte er sich g'.nz hn'er ge
schwatzt und zog eine kleine Düte mit

Husten Londons heraus, prnsentirtc die-
selben den beiden Manien, nabm den
Nest und warf die Düte ;r.m Wagensen-
ster hinaus.

Bald darauf ertönte plötzlich neben
ur.S ein schriller Pfiff, die Pferde wurden
angehalten, und an jedem Fenster er-
schien ein schwarzgefarbtes (Satgcnge-
st.dt.

?Tbut mir sehr leid. Sie incommodir-
eil zu müssen," sagte der Mann an der
rechten Seite mit einer Verbeuguna, als
die beiden Damen laut aufschrien. ~ai"r
Geschäft ist Geschäft, und Sie werden
bals damit fertig sein, wenn Sie sich ru-
hig verhalten."

?Ich denke, meine Herren." sagte der
freundliche Herr. ?Tie werden diese Da-
wen nicht medr incommodiren, als eS
unumgänglich notowenrig ist."

?Rat rlich nicht. Die Damen sollen
zuerst bedient werden, sie werden nicht
'mal nötbig baben, ihre Platze zu ver-
lassen. Aber bitte jetzt, meine Damen,
seien Sie so freu idltch und überreiche
Sie mir Itre Uhren, Börsen, Ringe u.
sonstigen Kleinigkeiten."

Die Damen gehorchten zitternd und
wurden auch nicht mebr belästigt. Dann
kamen wir an die Reibe. Der freund-
liche Herr war der Erste, und mit einer
wirklichen stoischen Rübe ließ er sich aus-
rauben. Meine eigene Affaire und die
Summe die ich verlor, sind kaum der
Rede werth. Der Letzte an der Reibe
war der Quäker. Qdne eine Miene zn
verziehen, überreichte er Nbr und Börse
und antwortete auf die Frage, ob er noch
mcbr bei sich habe, mit einem rubizen
?Rein!" Das Wort eines Quäkers
wird auch von den Spitzbuben hcchge-
balten. und nachdem der Räuber uns gu-
te Rabt gewünscht, sieck'e er feine Pisto-
le, die cr bis jetzt immer in dcr Hand de-
halten hatte, in die Tasche und wollte sich
gerade mit seinen Kameraden, von denen
einer die Zügel der Pferde festhielt, ent-

fernen, als der Q läker plötzlich dem
Ränder ein k> ästiges und bestimmtes
?Halt" zurief.

?Hrlt? undweßhalb?" frug die'er !
sichtlich überrascht.

?Vor Allein aus diesen zwei Gründen,"
und dabei hielt er in jeder Hand einen
sechSläufigen Revolver empor. ?Und
wenn einer von Deinen schuftigen Spieß-
gesellen es auch nur wagen sollte, einen
Schritt vorwärts zu thun, so 'bat er im
selben Moment auch eine Kugel im Hirn-
kasten."

Der Räuber an dcr andern Seite des
Wagens und der. welcher die Zügel ge-
halten hatte, schienen plötzlich die Lage zu
begreifen und entsprangen in deu naben
Wald.

, Jetzt steig'ein Freund, setzte Dich ant
die mittlere Bank, aber erst gieb Deine
Waffen ab."

Der Räuber zögerte.
?Du würdest besser thun, nicht so lau-

ge zu warten, ich füble schon ein eigen-
thümliches Zucken in meinem Zeigesing
er?Zins."

Das half. Die Waffen wurden abgc-
legt, und der Räuber setzte sich dann auf
die mittlere Bank und zwar so, daß cr in
der Mitte Und der Quaker rechts und der

freundliche Herr lintS zu sitzen kamen.
Der Kutscher bied dann aus die Pfc.rre
ein. als ob er fürchtete, nochmals über-
fallen zu werden, und im sausenren Äa
lcxp ging cS in die dunkle Ra dt hinein.
Der freundliche H rr crbolte si.b zuerst
wieder von seinem Erstaunen, und ganz
besonders schien ihm die Tapferkeit de

Quäkers zu gefallen. ?Ihr selb übri-
gens ein famoser Quäker! Aber n.an
kann gerade nicht sagen, daß Ihr
quäkt."

..Ich gehöre nicht zu den .Sbaking
Quäkers,' wenn eZ Das.ist, was Du
glaubst."

?Ja. vom .Hickory,' oder vielmehr vom
,Qlv Hickory' Stamm," lachte der

freundliche Herr. Der Quäker verfiel
wieder in sein tiefes Hindeuten, unv so
sprach Niemand mebr ein Wort. Schncl-
ler, wie wir es erwartet hatten, erreich-
ten wir die Station, wo die Pferde ge-
wechselt und A endbrod genommen wer-
den sollte. Wir battm ausgemacht, die
Vertheilung dcr Effekten erst hier vorzu-

! nehmen, da das trübe Licht im Wagen
dazu nicht besonders geeignet war.

Hier war es aber nötbig, da der freund-
! liche Herr schon vorher erzählt hatte, daß
er hier aussteigen unv nicht weiter mit-
fahren würde. Er schlug daher vor, da-
mit bis nach dem Essen zu warten,

und cr wollte gehen dasselbe bestel-
len.

j
. ..Rein!" ,agte der Quäeer kurz abge-

brochen und legte seine Hand auf die
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Betlefontc Penna.

Offnirt seine profcßionrllen Dienste zu
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z nentdehrl'tbcr Ratgeber sur Kran
Das Vu.y über Fieberkrank-
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Amerika. Siehe
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Vick mnueVenführcr, vierteljähr
lich, 25 Centsjährlich.

Vick's Blnmen-uud Gemnse-
Garten 50 Cents; in eleganter Lein-
wand 51.00.

Alle meine Veröffentlichungen werden in
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Schulter des Räubers. ?Erst das Gc-
Ick äil-und dann das Vergnügen, und zum
Geschäft ist jetzt gerade die beste Zeit.
Wollen Sie nicht so freundlich sein, mein
Z err, damit wandte er sich an mich und
legte dabei absichtslos feinen Arm
die Schulter des freundlichen Herrn,
?und untersuchen jetzt den

that Da und fand auch nicht die
Spur eines der gestohlenen Gegenstände
bei ihm vor.

?Er wird sie wahrscheinlich im Wagen
fortgeworfen haben !" rief der freundliche
dcrr; ?ich kjg gleich einmal nach-

sehen."
donnerte der Ouäker und

stdiff plötzlich zu. D.r Mann war g inz
d!ß und versuchte, s inea Ar. loszu-
machen. aber ein scchsläu-lger Skrvolver
blickte ihm drohend entgegen.

?Nübie eine Hand oder einen Fuß, u.
Tu bist ein Kino des TvdeS!"

Dann gab er mir bis andere Pistole
und wies mich an. sofort Jeden nieder-
zuschießen, der nur eine Miene machte,
sich zu wiocrzktzen. Daraus untersuchte
er selbst den lustigen Reisenden, und in
weniger Zeit, als es bedarf. Dieses zu
erzählen, holte er säm ntlich? gestohlene
Gegenstände aus seinen Taschen heraus,
zum größten Erstaunen der beiden Da-
men, die zuerst entrüstet waren über die
robe Art und Weift, mit welcher der
Quäker ihren liebenswürdigen Gesell-
schafter behandelte.

Ich bade nicht mehr nöthig zu Zagen,
daß der Quäker gar kein Quäker war,
sondern ein schlauer Detektiv, der

. zurVerfolgung einer Bande Defpsradve
austrieben war, von der unser freund-
licher, liebenswürdiger Herr der Haupt-
anführer wa . Der Ueberfall war ge-
nau vorher verabredet. Der Anführer
als Passagier mit, und nachdem er sich
überzeugt hatte, daß Niemand von uns
bewaffnet war. warf er zum Zeichen, daß
Alles in Ordnung sei, die Paptervüte
zum Fenster hinaus. Nach der uner-
warteten Festnahme da einen Räubers
hatte der andere Herr unbemerkt die ge-
stohlenen Gegenstände in seine prakeizirt
nr.d damit, da doch gegen ihn kein Ver-
dacht vorliegen konnte, bei der nächsten
Station zu entfliehen.

Aber es kam ander, und die Beiden
sind jetzt für eine Reibe von Jadren in
den ?Staatsdienst" getreten und tragen
gestreifte Uniform.

Kräftiges Latein.

Einem alten derben Landmann hatte
sein als Brueer Studio denn doch
zu viel verbraucht, und zu wenig Colle-
gia gebort. Er ließ ihn zurückkommen,
damit er Lanvwirlh werde uns nabm idn
mit auf das F ld. Dem Herrn Sohn
patzte das nicht recht, und er warf mit
lateinischen Citaten stolz um sich. ?Sag
'mal. Friv "

meinte der Ackc nach einer
Weile, hier ist der Mistgabel, hier ist der
l u'.-.z und hier ist der Karre, wje nennst
Du das auf Latein!" ?Forktbus. Karrl-
dus. Manuribus/ höhnte der Junge.
?Gut. Fritz." antwortete Pava, ?wenn
Du nun nicht sehr sbleunibas die Forki-
bus ergreifst und den ManunbuS in den
Karribus schmeißt. d:nn schlag ich Dir
einfachibus Deine KnochibuS entzwei,
Verstaudidus?"

AuS ver Schule.

Der Levrcr hatte mit seinen Schülern
das Gedicht: ?Di-Mutter am Christ-
abend" gelesen. Ja diesem Poem wird
auch der Rute sur unartige Kinder ge>
dach, uno da fragt denn der Lehr r den
kleinen Fritz:

?Fritz, was ist eine Ruthe?"
?Eine Ruthe." antwortete Fritz, ?ist

ein kleiner Besen, mit welchem die Hin-
terstude gekehrt wird!"

Eine deutsbe Bauersfrau war vom
Heuwagen gefallen und hatte das Bein
gebrochen. Bn'm Einrichten dessel-
den durch den Arzt seufzte sie wieder-
holt:

?Ach. lieber Gott, ach, nimm mich
doch in Deinen Himmel!'

Der Arzt tröstete sie mit den Worten t
?Frauchen, was will sie doch! Im

Himmel ist auch nicht Alles mehr so, wie
sonst!"

Woraus die Abvokatentinte
gemacht wird.

Zu clnem Advokaten kam ein Maurer,
um sich die Unterschrift auf einer Urkun-
de bestätigen zu lassen. Der Advokat
schrieb nur wenige Worte unv verlange
2 Mark 50 Pfennige. Der Mann schüt-
telte den Kopf, nabm das Tintenfaß
vom Tische uud hielt cS gegen das Licht.

?Waß müß das für theure Tinte sein,"
sagte er, ?ich hab' voch.zugcschcn, wie
Ihr nur ein einziges Mal eingetunkt
habt." '

?Freilich mein lieber Mann ist unsere
Tinte theurer, wißt Ihr denn auch, wor-
aus dieselbe gemacht wird?"

?Und wenn das lauter Malvasierwein
und Hummelhonig wäre!"

?Es ist aber noch kostbarer und ftllön-
er. denn wißt, die Advokaten Tinte wich
aus Maurcrschweiß gemacht."

Nun griff der Mann in den Sack
zablte und ging Vinn ftthig yoa das
neu.


